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Editorial

Liebe Freundinnen und 
Freunde des Pferdesports, 
liebe Unterstützerinnen und 
Unterstützer unserer Sti�ung,
2025 war ein Jahr mit vielen besonde­
ren Momenten. Große sportliche Erfol­
ge, bewegende Begegnungen und eine 
starke Gemeinscha� haben den Pferde­
sport geprägt. Unsere Reiterinnen und 
Reiter überzeugten auf nationaler und 
internationaler Bühne, bei den Senio­
ren ebenso wie im Nachwuchsbereich. 
Medaillen bei Europa­ und Weltmeis­
terscha�en stehen stellvertretend für 
das Engagement, die Leidenscha� und 
den Einsatz aller Beteiligten.

Auch für die Sti�ung Deutscher 
Pferde sport war 2025 ein ereignis­
reiches Jahr. Projekte wurden weiter­
entwickelt, neue Impulse gesetzt, neue 
Partnerscha�en eingegangen und 
bestehende Partnerscha�en vertie�. 
Dieser Jahresbericht gibt Einblicke in 
unsere Arbeit und erzählt von dem, was 
wir gemeinsam auf den Weg bringen 
konnten.

Neue Impulse 
und starke Partnerscha�en 
Turnusgemäß standen 2025 die Neu­
wahlen des Vorstands an. Nach acht 
Jahren an der Spitze der Sti�ung ver­
abschiedete sich Jochen Kienbaum 
satzungsgemäß aus dem Amt des Vor­
standsvorsitzenden. In seiner Amtszeit 
sind zahlreiche Projekte entstanden 
und gewachsen, die den Pferdesport 
nachhaltig bereichern. 

Ich dur�e im März die Nachfolge als 
Vorstandsvorsitzende antreten. Diese 
Aufgabe übernehme ich mit großer 
Dankbarkeit und der Überzeugung, 
gemeinsam weiter Verantwortung zu 
tragen für den Sport, für unsere Pferde 
und für die Werte, die uns verbinden.

Wie wertvoll starke Partnerscha�en 
sind, zeigte sich 2025 auf besondere 
Weise. Erstmals fand im Rahmen des 
Turniers Bexter Hof Open eine Chari­
ty­Auktion zugunsten der Sti�ung sta�. 
Initiiert von David Schnabel (Merkur 
Spielbanken) und Turnierveranstalter 
Lars Meyer zu Bexten, wurde nicht nur 
eine beachtliche Spendensumme er­
zielt, sondern auch ein starkes Zeichen 
für die Nachwuchsförderung gesetzt. 
Darüber hinaus nutzten einige Förderer 
persönliche Anlässe, um Spenden für 
die Sti�ung zu sammeln. Für dieses 
Vertrauen und diese Verbundenheit 
sind wir sehr dankbar.

Tanja Traupe, 

Vorstandsvorsitzende 

der Stiftung Deutscher 

Pferdesport, 

Foto: © privat
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Editorial

Leidenscha� fördern, Talente begleiten 
Unsere Förderprojekte haben auch 
2025 gezeigt, wie wichtig gezielte 
Unterstützung ist. Der Lehrgang „Jungs 
ins Viereck“ begeistert weiterhin junge 
Reiter und erö�net neue Perspektiven 
im Dressursport. Das große Interesse 
bestätigt, wie wichtig solche Angebote 
sind.
 
Ein sportlicher Höhepunkt war der his­
torische Erfolg unserer Para­Dressur­
reiterinnen bei der Europameister­
scha� in Ermelo. Erstmals gewann eine 
deutsche Mannscha� Team­Gold. Ein 
Moment, der viele bewegt hat und den 
besonderen Stellenwert von Engage­
ment, Teamarbeit und Vertrauen unter­
streicht.
 
Auch die Trainerinnen und Trainer 
standen im Fokus. Mit der Auszeich­
nung „Trainer des Jahres“, erstmalig im 
Rahmen des Frankfurter Festhallentur­
niers, wurden Persönlichkeiten geehrt, 
die o� im Hintergrund arbeiten und 
doch entscheidend zum Erfolg bei­
tragen.

Begegnungen, Austausch 
und gemeinsames Wachstum 
Der persönliche Austausch ist ein fester 
Bestandteil unserer Sti�ungsarbeit. 
2025 bot dafür viele Gelegenheiten. 
Das Sti�erfrühstück beim CHIO 
Aachen, erstmals in Kooperation mit 
Mercedes­Benz, war so gut besucht wie 
nie zuvor. Im Mi�elpunkt stand das 
�ema Künstliche Intelligenz und der 
o�ene Austausch über Chancen und 
Entwicklungen im Pferdesport.
 
Auch das Sti�erforum im März in 
Mannheim, in der größten Kutschen­
sammlung Europas bei der Familie 
Scheidel, bot einen besonderen Rah­
men für Gespräche, Rückblicke und 
neue Ideen. Solche Begegnungen stär­
ken das Netzwerk, auf das der Pferde­
sport angewiesen ist.

Dank Ihres Engagements konnten wir 
unser Talentpool­Programm weiter 
ausbauen und junge Athletinnen und 
Athleten mit Förderpatenscha�en 
unterstützen. Zwei der geförderten 
Athleten waren 2025 Teil der Senio­
ren­Europameisterscha� der Vielseitig­
keitsreiter. Ein schönes Beispiel dafür, 
wie nachhaltige Förderung über Jahre 
hinweg Wirkung entfaltet. Auch der 
Springnachwuchs erhielt mit Deutsch­
lands U25 Springpokal und dem 
Finale beim CHIO Aachen erneut die 

›	Erstmalige Charity-Auktion zugunsten der Sti�ung
›	Para-Dressurreiterinnen schreiben Geschichte
›	Trainer des Jahres in Frankfurt ausgezeichnet
›	Sti�erfrühstück in Kooperation mit Mercedes­Benz
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Möglichkeit, sich auf großer Bühne zu 
präsentieren. 
Darüber hinaus wurde das Projekt „Info­
Stewards“ 2025 im Sinne des Pferde­
wohls auf weitere Turniere ausgeweitet.

Gemeinsam nach vorn blicken 
Wir schauen mit Zuversicht und Taten­
drang in die Zukun�. Unser Ziel ist klar: 
Wir wollen als DIE Sti�ung im deut­
schen Pferdesport weiter wachsen –  
und Talente, Trainerinnen und Trainer 
sowie Pferde bestmöglich fördern. Das 
gelingt nur gemeinsam. Tragen Sie 
unsere Idee weiter, sprechen Sie über 
unsere Arbeit und helfen Sie uns, noch 
mehr Menschen für diese besondere 
Aufgabe zu begeistern.

In stillem Gedenken 
Zum Abschluss müssen wir auch Ab­
schied nehmen. Mit Jonny Hilberath 
haben wir eine prägende Persönlichkeit 
des Dressursports verloren, die Genera­
tionen von Reiterinnen und Reitern auf 
ganz besondere Weise unterstützt und 
zu vielen Erfolgen geführt hat.

Im Oktober verstarb zudem Toni 
Meggle, Gründungssti�er und langjäh­
riger Förderer unseres Sports. Sein En­
gagement und seine Überzeugungskra� 
werden fehlen. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt den Familien und allen, die ihnen 
nahestanden.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen – 
und freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen 2026 weiter an einer starken Zu­
kun� für den Pferdesport zu arbeiten.

Ihre

Tanja Traupe

Editorial

›	Info-Stewards zum Zeichen des Pferdewohls ausgeweitet
›	Starkes Netzwerk aus Förderern & Partnern
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Besondere Persönlichkeiten

Die Verleihung des Deutschen Reiter­
kreuzes in Gold beim Wiesbadener 
P�ngs�urnier war für Professor  
Dr. Bernd Heicke eine echte Überra­
schung – und eine mehr als verdiente 
Auszeichnung. Geehrt wurde damit ein 
Mensch, der den Vielseitigkeitssport 
über viele Jahre hinweg nicht nur unter­
stützt, sondern aktiv mitgestaltet hat 
und der der Sti�ung Deutscher Pferde­
sport eng verbunden ist.

Seit 2012 steht Prof. Heicke hinter dem 
U25­Förderpreis Vielseitigkeit. Ihm 
war von Anfang an wichtig, jungen 
Reiterinnen und Reitern genau in der 
Phase den Rücken zu stärken, in der 
der Schri� vom Nachwuchs­ in den 
Spitzensport besonders schwierig ist. 
Dabei geht es ihm nie nur um �nanziel­
le Förderung. Prof. Heicke interessiert 
sich ehrlich für die Menschen hinter 
den sportlichen Leistungen, sucht das 
Gespräch und begleitet viele Athletin­
nen und Athleten über Jahre hinweg.

Ein weiteres großes Anliegen ist für 
ihn das Projekt „Mit SICHERHEIT 
besser reiten“, das er seit 2015 intensiv 
unterstützt. In unzähligen Gesprächen 
und Sitzungen bringt er seine Erfah­
rung, seine Fragen und seine Ideen 
ein – immer mit dem Ziel, den Viel­
seitigkeitssport sicherer und verant­
wortungsvoller zu machen. Pferdewohl 

Goldenes Reiterkreuz für Prof. Dr. Bernd Heicke

Prof. Dr. Bernd Heicke –  
Ein Förderer, der den Sport 
mit ganzem Herzen liebt

und Reitersicherheit stehen für ihn 
dabei stets an erster Stelle.

Prof. Heicke ist aber nicht nur Förde­
rer, sondern Pferdemensch durch und 
durch. Als Züchter, Pferdebesitzer und 
Mentor ist er bis heute eng mit dem 
Sport verbunden. Seine langjährige 
Unterstützung von Olympiasiegerin 
Julia Krajewski oder sein Engagement 
für junge Talente im Talentpool der 
Sti�ung zeigen, wie nachhaltig und 
persönlich sein Einsatz ist.

Die Sti�ung Deutscher Pferdesport 
ist Professor Dr. Bernd Heicke sehr 
dankbar. Sein Engagement, seine Nähe 
zum Sport und seine Haltung sind ein 
großes Geschenk – und ein Vorbild 
dafür, wie Förderung im Pferdesport 
aussehen kann.

Dr. Dennis Peiler von 

der FN verleiht Prof. 

Dr. Bernd Heicke das 

Reiterkreuz in Gold. 

Foto: © Lutz Kaiser
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Jahresrückblick 2025

Prof. Dr. Bernd Heicke vom Gestüt 
Fohlenhof stellte erneut einen Bundes­
champion: Die sechsjährige Ajana v. 
Karajan x C­Trenton Z (Z.: Eckhard 
Kögler) gewann mit Olympiasiege­
rin Julia Krajewski den Titel bei den 
Vielseitigkeitspferden. Bereits im 
Vorjahr ha�e Krajewski die Stute auf 
Rang sechs pilotiert. Prof. Dr. Heicke, 
langjähriger Förderer und engagierter 
Unterstützer des Sti�ungsprojekts  
„Mit SICHERHEIT besser reiten“, 
stellte darüber hinaus mit Challenge  
v. Cascadello I x Lando xx ein weiteres 
Nachwuchstalent, das unter Pia Leuwer 
Dri�er bei den fün�ährigen Vielseitig­
keitspferden wurde.

Julia Krajewski war mit einem weiteren 
Pferd vorne platziert: Hickstead Light 
GD v. Hickstead White x Heraldik xx 
(Z.: Gut Darß GmbH & Co. KG), im 
Besitz von Förderer Heinz Fiege, beleg­
te bei den Sechsjährigen Rang vier.

Veranstaltungen

Al Shira‘aa 
Bundeschampionate 2025

Die Bundeschampionate in Warendorf gehören seit vielen Jahren zu den festen 
Höhepunkten im deutschen Pferdesport. Sie stehen für Zuchtqualität, sportliche 
Perspektiven und den Blick in die Zukun� – und sind damit auch für die Sti�ung 
Deutscher Pferdesport ein bedeutender Ort der Begegnung. Auch in diesem Jahr 
waren einige Förderer der Sti�ung Deutscher Pferdesport sowie Athleten aus dem 
Talentpool erfolgreich vertreten.

Die Familie Bunte, seit 2023 Teil des 
Sti�erforums, stellte ein talentiertes 
Dressurpony vor. Tochter Birte Bun­
te platzierte sich mit Dynastie A v. 
Dallmayr K x Morricone I (Z.: Paul 
Kremer) auf einem hervorragenden 
fün�en Platz bei den fün�ährigen  
Dressurponys.

Auch langjährige Förderin Bernade�e 
Brune stellte ein hochinteressantes 
Dressurpferd vor. Von der Reiterin 
Emma Agne präsentiert, gewann die 
Oldenburger Stute Noble Secret OLD 
v. Secret x Sunny­Boy das kleine Finale 
der sechsjährigen Dressurpferde und 
platzierte sich im Finale auf Platz 13 
mit einer 9,0 im Schri�.

Ein echtes Highlight aus Sicht des  
Talentpools war der Silberrang von  
Jérôme Robiné mit der fün�ährigen 
Hannoveranerin Die Elli v. Diacon­
tinus x Escudo I (Z.: ZG Ma�hias 
und Anne�e Bug). Der sympathische 
Reiter der Bundeswehrsportschule, der 
wenige Tage später zur Vielseitigkeits­
EM nach Blenheim au�rach, über­

Parcoursführung 

mit Hans Melzer
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Jahresrückblick 2025

zeugte durch souveräne Runden und 
eine ausdrucksstarke Vorstellung. Mit 
Noten zwischen 8,6 und 8,8 glänzte 
die Stute besonders im Galopp und in 
der Ri�igkeit. „Ein Pferd, das absolut 
auf dem richtigen Weg ist – sicher in 
Balance und mit großem Potential“, 
so das Richterurteil. Eigentümerin ist 
Dorothea von Zedtwitz gemeinsam 
mit dem Reiter selbst. Jérôme wird im 
Talentpool von seinen Förderpaten Isa-
bel Bonacker sowie Lothar und Daniela 
Klüter unterstützt.

Neben sportlichen Erfolgen nutzte die 
Sti�ung Deutscher Pferdesport die  
Al Shira’aa Bundeschampionate auch 
als Pla�form für Begegnungen. Bei ei­

ner exklusiven Parcoursführung führte 
der ehemalige Vielseitigkeits­Bundes­
trainer Hans Melzer die Förderer durch 
den anspruchsvollen Kurs der Sechs­
jährigen und gab spannende Einblicke 
in Bewertungskriterien, Anforderungen 
sowie die Überlegungen des Parcours­
chefs. 

Am Freitag präsentierte die Sti�ung 
auf der Sparkassen­Bühne ihre Pro­
jekte: Geschä�sführerin Tassa Marie 
Stigmo stellte gemeinsam mit Talent­
pool­Athlet Jérôme Robiné die Vielfalt 
der Förderarbeit vor. Jérôme berichtete 
eindrucksvoll, wie ihn die Sti�ung auf 
seinem Weg in den Spitzensport be­
gleitet und unterstützt hat. 

links: Jérôme Robiné 

und Die Elli gewinnen 

die Silbermedaille bei 

den 5-jährigen Viel-

seitigkeitspferden. 

Foto: © Patricia Welp

rechts: Prof. Dr. Bernd 

Heicke ist im Besitz 

von Challenge, der 

unter Pia Leuwer 

Dritter bei den fünf-

jährigen Vielseitig-

keitspferden wurde. 

Foto: © Jan Frohne

Zusammenschnitt 

des Auftritts von 

Tassa Stigmo und 

Jérôme Robiné

Parcoursbegehung mit Hans Melzer und 

einigen Förderern. Foto: © Stiftung

Ein Talk auf der Sparkassen-Bühne mit 

Tassa Stigmo und Talentpool-Athlet 

Jérôme Robiné. Foto: © Stiftung



10

Jahresrückblick 2025

Veranstaltungen

Charity-Auktion im Rahmen 
der Bexter Hof Open

Im Mi�elpunkt stand ein exklusives 
Auktionserlebnis: Zwei VIP­Tickets für 
das Finalwochenende der Weltmeister­
scha�en in Aachen am 22. und 23. Au­
gust 2026, inklusive Übernachtung im 
Vier­Sterne­Hotel, Parcoursführung, 
Shu�le­Service und einer umfangrei­
chen Goodie Bag. Der Preis wurde von 
den MERKUR SPIELBANKEN ge­
sponsert, die sich seit Jahren engagiert 
im Reitsport einbringen, unter ande­
rem auch beim CHIO Aachen.

„Die Idee war, die Charity­Versteige­
rung dort anzusiedeln, wo Nachwuchs­
förderung im Reitsport eine zentrale 
Rolle spielt“, erläutert Lars Meyer zu 
Bexten. Der Impuls, den Erlös gezielt 

Im Rahmen der vierten Au�age der Bexter Hof Open wurde erstmals eine Charity-
Versteigerung zugunsten der Sti�ung Deutscher Pferdesport durch geführt – mit  
großem Erfolg. Initiiert von David Schnabel (MERKUR SPIELBANKEN) und 
Turnier veranstalter Lars Meyer zu Bexten erzielte die Auktion eine beachtliche  
Spendensumme zur Förderung des Reitsportnachwuchses.

der Nachwuchsförderung zu widmen, 
ging von David Schnabel aus. Für 
Meyer zu Bexten war schnell klar, dass 
die Sti�ung Deutscher Pferdesport der 
passende Partner ist – ein Beispiel für 
die Bedeutung starker Partnerscha�en 
im Sport.

Den Zuschlag erhielt die Familie Grave 
mit einem Höchstgebot von 12.000 
Euro. „Dass sich die Auktion so dy­
namisch entwickelt und ein solcher 
Betrag zusammenkommt, hat uns 
begeistert“, zeigten sich die Initiatoren 
erfreut.

Die Sti�ung Deutscher Pferdesport 
zeigte sich dankbar. Geschä�sführerin 
Tassa Marie Stigmo betonte: „Diese 
Unterstützung ist ein starkes Signal für 
die Zukun� unseres Sports. Sie ermög­
licht es uns, junge Talente weiter gezielt 
zu fördern – mit einem klaren Fokus 
auf Qualität in der Ausbildung und 
das Wohlergehen der Pferde. Genau 
dafür steht unsere Sti�ung: nachhaltige 
Nachwuchsförderung, faire Bedingun­
gen und gesunde Pferde.“

von links: Lena-

Isabel Wolfsen, Tabea 

Bergmann, Lars Meyer 

zu Bexten, Charlotte 

Grave, Jonas Stoll und 

David Schnabel. 

Foto: © Pascal Nowak
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Veranstaltungen

Sti�erforum 2025 
in Mannheim

Mannheim, die Stadt der Er�nder und des Pferdesports, war 2025 Gastgeber des 
Sti�erforums der Sti�ung Deutscher Pferdesport. Ein Ort mit Symbolkra�: Hier 
wurden Auto, Fahrrad und Traktor erfunden, hier hat der Pferdesport mit bedeuten-
den Turnieren und Meisterscha�en eine lange Tradition. Die ideale Kulisse für ein 
Sti�erforum, das sich dem Wandel, der Verantwortung und der Zukun� des Pferde-
sports widmete.

Den Au�akt bildete die Sitzung der 
Sti�er im Radisson Blu Hotel Mann­
heim. Im Mi�elpunkt standen turnus­
gemäß die Neuwahlen des Vorstands 
der Sti�ung Deutscher Pferdesport –  
ein wichtiger Moment für die strate­
gische Ausrichtung der kommenden 
Jahre.

Im Anschluss erwartete die Gäste ein 
besonderer Programmpunkt: Das Ehe­
paar Heinz und Eva Scheidel emp�ng 

die Gäste mit Ka�ee und Kuchen, 
bevor eine exklusive Führung durch 
die größte Kutschensammlung Europas 
begann. Die historischen Fahrzeuge 
erzählten eindrucksvoll von einer Zeit, 
in der Mobilität, Gesellscha� und Pferd 
untrennbar miteinander verbunden 
waren. In diesem besonderen Rahmen 
bedankte sich Jochen Kienbaum vor 
großer Runde für die Unterstützung 
während seiner achtjährigen Amtszeit 
als Vorstandsvorsitzender. Mit diesem 

Das Stifterforum 2025 

fand in Europas 

größter privater 

Kutschensammlung 

von Heinz Scheidel 

in Mannheim statt. 

Foto: © Bernhard 

Kreutzer
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Dank gab er symbolisch den Sta�el­
stab an die neue Vorstandsvorsitzende 
Tanja Traupe weiter.

Die Abendveranstaltung fand ebenfalls 
in dem einzigartigen Ambiente der 
Sammlung sta� und bot den idealen 
Rahmen für Austausch und Vernet­
zung. Den o�ziellen Teil erö�nete  
Tanja Traupe mit ihrer Begrüßung als 
neue Vorstandsvorsitzende. Sie betonte 
die besondere Verantwortung der Stif­
tung als Bewahrerin von Traditionen 
und zugleich als Gestalterin der Zu­
kun� des Pferdesports.

Mut zur Veränderung – 
junge Perspektiven auf Erfolg
Durch den Abend führte Christian 
Kröber, Gründer von wehorse, der 
auch die anschließende Podiumsdis­
kussion moderierte. Unter dem Titel 
„Mut zur Veränderung: Junge Perspek­
tiven auf Erfolg“ diskutierten hochkarä­
tige Gäste über ihren persönlichen Weg 
zwischen Bewahren und Erneuern:
›	 Elena von Metzler (Bankhaus Metz­

ler, Frankfurt)
›	 Jonas Schmitz­Heinen (CEO Hippo­

vibe)
›	 Franz­Georg O�mann (Westfäli­

scher Reitpferdezüchter des Jahres 
2023, neues Vorstandsmitglied)

›	 Raphael Netz (sechsfacher U25­
Europameister Dressur)

Elena von Metzler gab Einblicke in die 
Herausforderung, in einem traditions­
reichen Familienunternehmen eigene 
Akzente zu setzen. Die Diskussions­
teilnehmer sprachen o�en über Rück­
schläge, Lernprozesse und den Mut, 
neue Wege zu gehen. Immer wieder 
wurde deutlich, wie sehr der Reitsport 
ihre Persönlichkeiten geprägt hat: Dis­
ziplin, Ausdauer und Verantwortung 
wirken weit über den Sport hinaus – 
auch im unternehmerischen Handeln. 
Der Blick richtete sich dabei konse­
quent nach vorn: Welche Impulse 
braucht der Pferdesport, um zukun�s­
fähig zu bleiben? Wie können Inno­
vationen gefördert werden, ohne die 
gewachsenen Werte aus den Augen zu 
verlieren? An dieser Stelle schloss sich 
der Kreis zur Rolle der Sti�ung Deut­
scher Pferdesport als Impulsgeberin 
und Brückenbauerin.

Die Podiumsdiskussion entwickelte 
sich zu einem inspirierenden Aus­
tausch, der die Gäste noch lange über 
den o�ziellen Teil hinaus beschä�igte. 
Bei einem gemeinsamen Dinner, be­
gleitet von sogenannten „Flying Inter­
views“ mit Sti�ern und Gästen wie 
Katharina Roth, Helene von Roeder 
und Prof. Dr. Martin Richenhagen, 
klang der Abend in entspannter Atmo­
sphäre aus.

„Der Pferdesport ist mehr als eine Disziplin – er ist eine Leidenscha�, die Menschen prägt, 

Freundscha�en scha� und Werte vermi�elt. Unsere Aufgabe ist es, diese Traditionen zu 

schützen und zugleich Raum für Entwicklung zu scha�en.“

Tanja Traupe
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Am zweiten Veranstaltungstag rundete 
eine Führung durch die Mannheimer 
Kunsthalle das Sti�erforum ab – ein 
weiterer bewusster Akzent, der die Ver­
bindung von Tradition und Moderne 
eindrucksvoll unterstrich.

Neuwahlen: Neue Führungsspitze für 
die Sti�ung Deutscher Pferdesport
Im Rahmen des Sti�erforums wurde 
der Vorstand der Sti�ung Deutscher 
Pferdesport turnusgemäß neu ge­
wählt. Sechs Mitglieder gehören dem 
Vorstand an: drei gewählte Mitglieder 
sowie drei Präsidiumsmitglieder aus 
dem FN­Präsidium.

Nach acht Jahren an der Spitze der Stif­
tung verabschiedete sich Jochen Kien­

baum satzungsgemäß aus dem Amt 
des Vorstandsvorsitzenden. In seiner 
Amtszeit wurden zahlreiche Projekte 
initiiert und weiterentwickelt, die den 
Pferdesport nachhaltig geprägt haben.

Die Nachfolge übernehmen Tanja 
Traupe und Prof. Dr. Dietrich Baum­
gart, wobei Tanja Traupe zunächst für 
die ersten zwei Jahre den Vorsitz inne­
hat. Die Frankfurter Finanzexpertin 
bringt über 30 Jahre Erfahrung aus dem 
Kapitalmarkt mit und war selbst inter­
national im Dressursport erfolgreich. 
Prof. Dr. Dietrich Baumgart, Kardio­
loge aus Düsseldorf und ehemaliger 
internationaler Vielseitigkeitsreiter, ist 
ebenso wie Tanja Traupe bereits seit 
vier Jahren Mitglied des Vorstands.

„Ich danke für das Vertrauen, die vielen bereichernden Begegnungen und 

die große Unterstützung. Ich bin überzeugt, dass die Sti�ung auch kün�ig 

eine wichtige Rolle für unseren Pferdesport spielen wird.“

Jochen Kienbaum

Jochen Kienbaum 

(Mitte) gab sein Amt 

als Vorsitzender an 

Tanja Traupe und 

Prof. Dr. Dietrich 

Baumgart ab. Foto:

© Bernhard Kreutzer
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Franz-Georg O�mann 
neu im Vorstand
Mit Franz­Georg O�mann verstärkt 
eine weitere engagierte Persönlich­
keit aus dem aktiven Pferdesport den 
Vorstand der Sti�ung. Gemeinsam mit 
seiner Frau Hedda Droege betreiben 
die Beiden auf Gut Dalmer und Hof 
O�mann eine erfolgreiche Pferdezucht 
sowie die Ausbildung von Dressur­ 
und Springpferden. Aus seiner Zucht 
stammen unter anderem Olympiapferd 
Zineday sowie die Bundeschampioness 
Baroness Bibi NRW. Für seine Leistun­
gen wurde er 2023 als Westfälischer 
Reitpferdezüchter des Jahres ausge­
zeichnet.

Neben den gewählten Mitgliedern 
bleiben die drei Präsidiumsmitglieder 
Prof. Dr. Martin Richenhagen, Peter 
Hofmann und Peter J. P. Krause dem 
Vorstand weiterhin erhalten.

Mit dieser neu aufgestellten Führung 
blickt die Sti�ung Deutscher Pferde­
sport zuversichtlich in die Zukun� – 
mit dem klaren Ziel, den Pferdesport 
nachhaltig zu fördern und seine Werte 
für kommende Generationen zu be­
wahren.

„Als Vorstandsvorsitzende möchte ich Brückenbauerin sein – zwischen Tradition  

und Zukun�, zwischen Sport und Gesellscha�, zwischen Mensch und Pferd.  

Gemeinsam können wir viel bewegen – für unsere Pferde, für den Sport und für die Werte,  

die uns verbinden. Ich freue mich auf die kommenden Jahre und auf die Zusammenarbeit  

mit all den besonderen Menschen, die sich aus dem gleichen Grund  

in der Sti�ung engagieren, wie ich: aus Liebe zu unseren Pferden.“

Tanja Traupe

After-Movie

Der neue Stiftungs-

vorstand v.l.: 

Franz-Georg Ottmann, 

Peter J.P. Krause, 

Peter Hofmann, Tanja 

Traupe, Prof. Martin 

Richenhagen, Prof. Dr. 

Dietrich Baumgart. 

Foto: © Bernhard 

Kreutzer
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Impressionen 
Sti�erforum 2025

Fotos: © Bernhard Kreutzer














































































